
Beschlussfassung 

Die Senatorin für Bildung und Wissenschaft 22.03.10 

 Sabine Voß 

 6413 

 Joachim Böse 

 6550 

V o r l a g e  N r . G 7 3 / 1 7  

für die Sitzung der Deputation für Bildung (städtisch) am 08.04.2010 

Anwahlen für die weiterführenden Schulen und Oberst ufen für das Schuljahr 2010/11 

 

A. Sachstand  

1. Zum Übergang von der Grundschule in die 5. Jahrgangsstufe weiterführender Schulen wurden 

insgesamt 4.115 Schülerinnen und Schüler angemeldet. Darunter 270 Anmeldungen von 

Kindern, die bisher eine Schule in freier Trägerschaft besuchen. 

• 83,8 % wurden im 1. Wahlverfahren aufgenommen 

• 6,7 % wurden im 2. Wahlverfahren aufgenommen 

• 1,4 % wurden im 3. Wahlverfahren aufgenommen 

• 91,9 % wurden insgesamt aufgenommen 

• 8,1 % haben zum heutigen Zeitpunkt noch keinen gewünschten Schulplatz erhalten 

Von den angemeldeten Schülerinnen und Schülern liegen 39,8 % über dem Regelstandard. 

Die Quote der Kinder mit Gymnasialempfehlungen lag im vergangenen Jahr bei ca. 45%. 

Weitere Einzelheiten zum Ergebnis des Anwahlverfahrens sind in den Anlagen 1 bis 3 dar-

gestellt. 

Verfahren für die bisher nicht aufgenommenen Schülerinnen und Schüler 

Die Bescheide wurden am 10.03.10 versandt. In den Bescheiden wurden die Telefonnummern 

der zuständigen Beraterinnen angegeben, die den Eltern für Rückfragen, auch am Sonnabend, 

13. März 2010 zur Verfügung standen. Dieses Angebot wurde von den Eltern in hohem Maße 

genutzt. 

Beratungsgespräche für die nicht erfolgreichen Bewerberinnen und Bewerber auf freie Schul-

plätze erfolgten ab Donnerstag, 11. März 2010. Ebenfalls wurden auf Wunsch der Eltern 

zusätzliche Beratungsgespräche bei den jeweiligen Referentinnen und Referenten angeboten.  



Beschlussfassung 

Bei Nichtannahme von freien Schulplätzen erfolgt am Ende des Aufnahmeverfahrens die 

Zuweisung der Schülerinnen und Schüler an Schulen auf freie Schulplätze. 

Aufgrund der hohen Anzahl an Doppelanmeldungen (270 Schülerinnen und Schüler), bei 

denen noch nicht feststeht, ob die Eltern den angebotenen Platz in einer öffentlichen Schule 

annehmen oder sich für eine Schule in freier Trägerschaft entscheiden, kann zum jetzigen 

Zeitpunkt noch nicht abschließend eingeschätzt werden, ob für alle Kinder ausreichend Schul-

plätze mit zumutbarem Schulweg vorhanden sind. Vorsorglich ist für den Fall zusätzlichen Be-

darfs im öffentlichen Schulsystem geplant, zusätzliche Kapazitäten an der Neuen Oberschule 

Gröpelingen und der künftigen Oberschule an der Schaumburger Straße zu schaffen. 

2. Für die Einführungsphase der allgemeinbildenden Gymnasialen Oberstufe liegen insgesamt 

2.502 Anmeldungen vor. Eine Übersicht über die Verteilung der Schülerinnen und Schüler auf 

die einzelnen Oberstufen ist als Anlage 4 beigefügt. Die Aufteilung der Schülerinnen und 

Schüler auf die einzelnen Profile der jeweiligen Schulen wird erst nach schulinternen Bera-

tungen der Schülerinnen und Schüler endgültig feststehen. 

3. Für die Einführungsphase der Beruflichen Gymnasien liegen insgesamt 621 Anmeldungen vor. 

Eine Übersicht über die Verteilung der Schülerinnen und Schüler auf die einzelnen Schul-

standorte ist als Anlage 5 beigefügt. Die Aufteilung der Schülerinnen und Schüler auf die 

einzelnen Profile der jeweiligen Schulen wird erst nach schulinternen Beratungen der Schüle-

rinnen und Schüler endgültig feststehen. 

 

B. Beschluss  

1. Die Deputation für Bildung nimmt die Anmeldezahlen für die weiterführenden Schulen und die 

Oberstufe für das Schuljahr 2010/11 in der Stadtgemeinde Bremen zur Kenntnis. 

2. Die Senatorin für Bildung und Wissenschaft wird ermächtigt, eine Kapazitätserweiterung an 

den Standorten Neue Oberschule Gröpelingen und künftige Oberschule an der Schaumburger 

Straße vorzunehmen, wenn nicht ausreichend Schulplätze mit zumutbarem Schulweg nach 

Beendigung des Nachrückverfahrens zur Verfügung stehen. Die Kapazitätsrichtlinie ist dann 

entsprechend anzupassen. 

In Vertretung 

 

gez. 

Othmer 

Staatsrat 



Übergang 4 nach 5 - Schuljahr 2010/11
hier: Elternwünsche

Sek Gy Summe Sek Gy Summe Sek Gy Summe

302 Altes Gymnasium 148 127 105

305 Gymnasium Vegesack 134 71 40

306 GY an der Hamburger Str. 82 159 140

307 Alexander-von-Humboldt 104 30 18

308 Hermann-Böse-Gymnasium 130 159 135

309 Gymnasium Horn 113 151 111

312 Kippenberg-Gymnasium 173 157 197

320 Gymnasium Obervieland 191 87 36

403 SZ an der Helsinkistraße 74 40 16

404 Wilhelm-Olbers-Schule 87 73 160 16 21 37 9 6 15

409 SZ Koblenzer Straße 52 35 67

410 ObSch an der Lerchenstr. 116 166 67

412 ObSch Roter Sand 73 25 18

414 SZ Lehmhorster Straße 26 52 78 55 45 100 7 22 29

416 SZ Rockwinkel 27 151 178 35 123 158 35 57 92

417 SZ Schaumburger Straße 98 118 72

418 ObSch an der Ronzelenstr. 170 100 99

423 SZ Habenhausen 108 153 46

424 ObSch Helgolander 57 158 108

425 SZ Julius-Brecht-Allee 41 42 83 50 42 92 31 38 69

428 ObSch Findorff 152 49 69

429 SZ Sebaldsbrück 15 29 44 22 32 54 12 15 27

430 SZ am Waller Ring 90 136 138

431 Roland ObSch 38 65 21

436 Wilhelm-Kaisen-Oberschule 33 87 86

438 Albert-Einstein-Schule 73 122 88

444 Neue Oberschule Gröpelingen 68 57 49

501 Gesamtschule Bremen-West 206 129 66

502 Gesamtschule Bremen-Ost 217 119 32

503 Schulverbund Lesum 107 86 46

504 Gesamtschule Mitte 168 120 74

505 Int.Stadtt. Hermannsburg 88 56 22

506 Int.Stadtt. Leibnizplatz 167 93 108

508 Int.Stadtt. Carl-Goerdel 43 36 27

509 Int.Stadtt. I.d.Sandweh. 144 29 20

511 Wilhelm-Focke-Oberschule 25 52 39

512 Gerhard-Rohlfs-Schule 58 52 54

keine Wahl abgegeben 22 649 1669

2-Wahl 3-Wahl
SNR Schulname

1-Wahl

Stand: 15.02.2010
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Übergang 4 nach 5 - Schuljahr 2010/11
hier: Auswertung der aufgenommenen Privatschüler/innen

Stand: 02.03.10

Sek Gy Summe aus Privat Prozent
302 Altes Gymnasium 112 16 14,3%

305 Gymnasium Vegesack 103 1 1,0%

306 GY an der Hamburger Str. 84 3 3,6%

307 Alexander-von-Humboldt 107 13 12,1%

308 Hermann-Böse-Gymnasium 112 10 8,9%

309 Gymnasium Horn 150 2 1,3%

312 Kippenberg-Gymnasium 150 12 8,0%

320 Gymnasium Obervieland 166 4 2,4%

403 SZ an der Helsinkistraße 74

404 Wilhelm-Olbers-Schule 92 2 2,2%

404 Wilhelm-Olbers-Schule 76 3 3,9%

409 SZ Koblenzer Straße 70

410 ObSch an der Lerchenstr. 116 1 0,9%

412 ObSch Roter Sand 89

414 SZ Lehmhorster Straße 31

414 SZ Lehmhorster Straße 56

416 SZ Rockwinkel 17

416 SZ Rockwinkel 120 7 5,8%

417 SZ Schaumburger Straße 92 1 1,1%

418 ObSch an der Ronzelenstr. 93 7 7,5%

423 SZ Habenhausen 117 13 11,1%

424 ObSch Helgolander 83 4 4,8%

425 SZ Julius-Brecht-Allee 42 1 2,4%

425 SZ Julius-Brecht-Allee 52 6 11,5%

428 ObSch Findorff 135 3 2,2%

429 SZ Sebaldsbrück 18 1 5,6%

429 SZ Sebaldsbrück 32

430 SZ am Waller Ring 132 15 11,4%

431 Roland ObSch 38 1 2,6%

436 Wilhelm-Kaisen-Oberschule 72 4 5,6%

438 Albert-Einstein-Schule 113 5 4,4%

444 Neue Oberschule Gröpelingen 80 1 1,3%

501 Gesamtschule Bremen-West 81

502 Gesamtschule Bremen-Ost 125

503 Schulverbund Lesum 119 3 2,5%

504 Gesamtschule Mitte 113 1 0,9%

505 Int.Stadtt. Hermannsburg 88 9 10,2%

506 Int.Stadtt. Leibnizplatz 78

508 Int.Stadtt. Carl-Goerdel 49 1 2,0%

509 Int.Stadtt. I.d.Sandweh. 130

511 Wilhelm-Focke-Oberschule 56 2 3,6%

512 Gerhard-Rohlfs-Schule 66

3779 152 4,0%Insgesamt

aufgenommene Schüler/innen
SNR Schulname



Anlage 4 

 

Anzahl der aufgenommenen Schülerinnen und Schüler i n die 
Einführungsphase der allgemeinbildenden Gymnasialen  Oberstufen 
zum Schuljahr 2010/11 
 
Stand: 17.03.2010 
 

Schul-Nr. Schule Anzahl  

302 Altes Gymnasium 142 

305 Gymnasium Vegesack 134 

410 Oberschule a.d. Lerchenstraße 46 

306 Gymnasium a. d. Hamburger Straße  141 

307 Alexander-von-Humboldt-Gymnasium 128 

308 Hermann-Böse-Gymnasium 151 

309 Gymnasium Horn 144 

418 Oberschule a. d. Ronzelenstraße 72 

311 SZ a. d. Kurt-Schumacher-Allee 195 

312 Kippenberg-Gymnasium 149 

320 Gymnasium Obervieland 

(inkl. Dependance am SZ Habenhausen) 

146 

416 SZ Rockwinkel 100 

502 Gesamtschule Bremen-Ost 132 

506 ISS Leibnizplatz 151 

601 SZ Alwin-Lonke-Straße  19 

602 SZ Bördestraße 147 

603 SZ Blumenthal 140 

618 SZ Walle 136 

699 SZ Rübekamp 162 

428 Oberschule Findorff 67 

 Gesamt 2.502 

 



Anlage 5 

 

Anzahl der angemeldeten Schülerinnen und Schüler in  die 
Einführungsphase der Beruflichen Gymnasien zum Schu ljahr 
2010/11 
 
Stand: 16.03.2010 
 

Schul-Nr. Schule Anzahl  

355 Wilhelm-Wagenfeld-Schule 109 

361 SZ a.d. Grenzstraße 120 

364 SZ Neustadt  127 

368 SZ Utbremen 117 

369 Technisches Bildungszentrum 83 

601 SZ a.d. Alwin-Lonke-Straße 36 

699 SZ am Rübekamp 29 

 Gesamt 621 

 


